
Aufbereitung von Gesundheitsdaten mit dem 
InterSystems HealthShare Unified Care Record

More value from your data.
More value for your healthcare.

Seit über 40 Jahren unterstützt InterSystems seine Kunden mit innovativen 
Lösungen für optimales Datenmanagement und die Entwicklung datenge-
triebener Anwendungen.

Weitere Informationen zu den sechs Schritten sind bei Gartner zu finden.

2. Datenakquise

Der HS UCR unterstützt alle gängigen Daten-
formate, -standards und -profile. Daher kann  
die Lösung alle klinischen und anderen Daten 
aus den vorhandenen Quellen zusammenfüh-
ren. Vordefinierte Adaptoren vereinfachen die 
Aufgabe.

1.   Patienteneinwilligung  
einholen

Um Daten effektiv nutzbar zu machen (digitale 
Prozesse, Datenaustausch mit Dritten, etc.), be-
nötigen Gesundheitseinrichtungen die  
Einwilligung der Patienten. InterSystems im-
plementiert mit dem HS UCR einen granularen 
Consent, sodass nur autorisierte Benutzer die 
Daten einsehen und teilen können.

3.   Standardisieren: Syntaktische 
Interoperabilität

Die Daten werden transformiert und daraufhin 
gemeinsam in einem einheitlichen und flexibel 
erweiterbaren Datenmodell (Clinical Data Re-
pository) abgelegt. Business-Logiken und wei-
tere Werkzeuge unterstützen die 
Validierung der Daten.

4.   Normalisieren: Semantische 
Interoperabilität

Beim Einlesen in den HS UCR werden die  
Daten erneut transformiert, um sie unter  
Verwendung einer standardisierten Terminolo-
gie zu speichern, anzuzeigen und verfügbar zu 
machen. Gleichzeitig entfernt die Lösung auto-
matisch Duplikate der Daten. Mit dem Master-
Patient-Index von InterSystems ordnet der HS 
UCR die Daten zudem eindeutig den  
Patienten zu. 

6. Bereitstellen: Daten teilen

Daten aus dem HS UCR können mit anderen 
Systemen, Datenspeichern, Anwendungen 
oder Workflows unter Verwendung beliebiger 
Datenstandards einschließlich FHIR  
nach dem Push- und Pull-Prinzip ausgetauscht 
werden.

5.  Neuen Patientendatensatz in-
tegrieren
 
Nun steht Gesundheitsdienstleistern ein  
umfassender und einheitlicher Patientendaten-
satz zur Verfügung. Mitarbeiter nutzen ihn, um 
neue Erkenntnisse zu gewinnen und fundierte 
Entscheidungen zu treffen. Zudem können an-
dere Anwendungen auf den  
Patientendatensatz zugreifen.

Im Gesundheitswesen liegen Daten häufig fragmentiert vor. Deshalb fehlt Leistungserbringern eine 
umfassende Sicht auf ihre Patienten. Doch mit dem InterSystems HealthShare Unified Care Record 
(HS UCR) gelingt es ihnen, in sechs Schritten einen genauen Überblick zu erhalten und die Implemen-
tierung neuer Dienste enorm zu verkürzen.

Die Wertschöpfungskette  
zu einem umfassenden und  
einheitlichen Patientendatensatz

https://www.gartner.com/technology/media-products/newsletters/Intersystems/1-28GIIHZE/capabilities.html
https://www.intersystems.com/de/interoperabilitatsplattform/hie-losung/
https://www.intersystems.com/de/interoperabilitatsplattform/hie-losung/

